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Unser Team beim Inferno-Rennen

Dreikampf in der Halle Tischtennis mal anders Vielseitige Jahresfeier
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Termine 2024
Datum Abteilung Veranstaltung
5./6.04. Theater Vorführung
12.13.04. Theater Vorführung

08.06. Volleyball Beachmeisterschaften

07.07. TSV Lichtensteinlauf
13.07. Volleyball Beachvolleyball für Jdermann
25.07. LA Abturnen

10./11.08. TSV Sauerbrunnenhockete
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Liebe Leserinnen,  liebe Leser,
das neue Jahr, das der TSV mit einer so 
schönen Silvesterparty eingeläutet hat, 
war bereits von Beginn an geprägt von 
Demonstrationen, Protesten und Streiks, 
was in der Bevölkerung in ganz Deutsch-
land zwar oft Zustimmung, manchmal 
aber auch Unverständnis und Ärgernis 
hervorgerufen hat.
Als das Bundesverfassungsgericht den 
Nachtragshaushalt der Ampel-Regie-
rung aus bekannten Gründen kippte und 
plötzlich eingeplante 60 Mrd. € fehlten, 
strich man unter anderem kurzerhand 
in der bewährten Art wenig überlegter 
Schnellschüsse auch die KFZ-Steuerbe-
freiung und die Subvention des Agrar-
diesels für Landwirte. Ganz schlechtes 
Timing. Landwirte haben im Winter 
traditionell weniger zu tun und deshalb 
stehen ihre zum Teil LKW-großen Trakto-
ren vollgetankt mit gesponsertem Diesel 
betriebsbereit in der Remise. Es dauerte 
nicht lange und endlose Schlangen zig-
tausender mit Transparenten verzierter 
Schlepper bewegten sich deutschland-
weit oft aufreizend langsam auf Auto-
bahnen, Landstraßen, in Innenstädten 
und auch auf Kreisverkehren und leg-
ten dort den Verkehr nahezu komplett 
lahm. Damit brachten sie ihr Anliegen, 
nämlich der Rücknahme dieser Strei-
chungen, vehement zum Ausdruck. Fast 
war man an die Rigorosität französischer 
Protestaktionen erinnert. Obwohl die 
Veranstaltungen meist gut organisiert 
waren und friedlich verliefen, gab es 
auch zum Teil wüste Ausschreitungen, 
was der Sache nicht diente. Auf der Alb, 
wo es nur noch wenige landwirtschaft-
liche Betriebe gibt, jedoch viele noch 
den Geruch von Vieh- und Schweine-
ställen der Nebenerwerbsbetriebe ihrer 

Eltern oder Großeltern in der Nase ha-
ben, hatte man grundsätzlich Sympathie 
für die Aktionen. Oft jedoch schlug dies 
nach zu vielen Wiederholungen dieser 
meist staubildenden Maßnahmen auch 
ins Gegenteil um, so dass mit der Zeit 
auch Unmut entstand. Klar, Protest muss 
auch irgendwo weh tun, sonst erreicht 
man nichts. Doch wenn die manchmal 
bedrohlich wirkenden, zum Teil über 
10 t schweren Monster-Trecker Straßen 
blockieren, ist das im Ergebnis dasselbe, 
wie die Aktionen der viel gescholtenen 
Klimakleber, denn weder Schlepper noch 
angeklebte Menschen kann man eben 
mal von der Straße tragen. Auch an Gal-
gen aufgehängte Ampeln sollten kein 
Instrument seriöser Meinungsäußerung 
sein. Über verkehrt montierte Ortsschil-
der mit alten Stiefeln garniert darf man 
zwar getrost schmunzeln, sind aber eher 
geeignet als Bubenstreich in der Walpur-
gisnacht vor dem 1. Mai. Erfolg hatten 
sie, die Bauern, – wenigstens teilweise – 
denn die Kfz-Steuerbefreiung bleibt und 
die Diesel-Subventionen werden nur 
schrittweise abgeschafft.
Mit nicht zu erwartenden Großdemons-
trationen, wo bundesweit in Großstäd-
ten teilweise Hunderttausende durch die 
Straßen zogen, reagierte die Bevölke-
rung mit Empörung auf die „Correctiv“- 
Veröffentlichung über Einzelheiten eines 
Treffens Rechtsextremer in Potsdam, bei 
dem auch AfD-Politiker teilnahmen. Man 
sprach über Masterpläne der „Remigra-
tion“, was als Begriff eigentlich harm-
los wirkt, im dortigen Zusammenhang 
jedoch massenhafte Vertreibung von 
Menschen mit Migrationshintergrund 
aus Deutschland bedeuten soll. Dies 
zeigt, dass die AfD auch mit Menschen, 
sagen wir ruhig mit Neonazis, durchsetzt 
ist, die Hetze und Rassismus verbreiten, 
wie sie an schlimmste Zeiten des Dritten 
Reiches erinnert. Mit Botschaften auf 
Plakaten wie „NEIN zu Nazis und AfD! JA 
zu Vielfalt und Demokratie“ zeigten die 
Demonstranten überdeutlich Haltung.
Bisher nicht gekannte Proteste erlebten 
wir in deutschen Fußballstadien. Zu-
schauer warfen, oft mehrmals pro Spiel, 
Tennisbälle oder ähnliches aufs Spielfeld, 
was längere Unterbrechungen verur-
sachte, weil Helfer und auch Spieler die-

se wieder entfernen mussten, um wei-
terspielen zu können. Grund dafür waren 
Pläne der Deutschen Fußball Liga (DFL), 
mit einem finanzkräftigen Sponsor die 
Vermarktung der Profiligen zu verbes-
sern und damit auch den Abstand zu den 
Topligen in Europa zu verringern. Die 
Fanorganisationen befürchteten jedoch 
weitere Kommerzialisierung des Fußballs 
und mobilisierten die Fans. Zwar hatten 
die Clubs der 1. und 2. Liga bereits mit 
einer 2/3-Mehrheit zugestimmt, doch 
machten die DFL- Verantwortlichen auf-
grund der beharrlichen und auch extrem 
nervenden Aktionen der Fans tatsächlich 
einen Rückzieher und cancelten ihr Vor-
haben. 
Auch ÖPNV-, Bahn- und Flugreisen-
de mussten sich in den letzten Wochen 
oft in Geduld üben, um von A nach B 
zu kommen, denn wieder einmal über-
zogen Streiks unterschiedlicher Gewerk-
schaften die Republik. Beim Luftverkehr 
stritten mal Bodenpersonal, mal Luftsi-
cherheitspersonal, dann Personal- und 
Frachtkontrolleure und auch Flugbeglei-
ter auf unterschiedlichen Flughäfen um 
mehr Lohn. ÖPNV-Warnstreiks sorgten 
für erhebliche Behinderungen und die 
Lokführergewerkschaft kämpfte mit 
wenig Kompromissbereitschaft im Per-
sonen- sowie im Güterverkehr um ge-
ringere Arbeitszeit bei gleichem Lohn. 
Diese oft unzumutbaren Beeinträchti-
gungen für die Fahrgäste rufen bereits 
Politiker auf den Plan, das Streikrecht 
in Bereichen kritischer Infrastruktur zu 
verschärfen.
Traurig für alle Fußballfreunde: In die-
sem Jahr mussten wir gleich von zwei 
Fußballhelden Abschied nehmen. Die 
„Lichtgestalt“ des deutschen Fußballs 
Franz Beckenbauer, der Kaiser, Welt-
meister als Spieler und Trainer und Andy 
Brehme, der Siegtorschütze der WM 
1990 in Rom, haben uns zwar verlassen, 
vergessen werden sie nie.
In wenigen Tagen starten die diesjähri-
gen Theateraufführungen in der Blosen-
berghalle mit dem Stück „Liebeslust und 
Wasserschaden“. Vielleicht gibt es noch 
Karten. Viel Spaß beim Lesen dieser Aus-
gabe.
Heinz Stolz
Redaktion 
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Jahresabschlussfeier 2023  Simone Dötsch

Leider auch zur diesjährigen Weih-
nachtsfeier, welche immer am ersten 
Samstag im Dezember stattfindet (wir 
mussten einige Jahre zurückblättern, 
um dies zu überprüfen), kein Schnee in 
Sicht. Jedoch schaffte es das Dekoteam 
auch in diesem Jahr wieder die Weih-
nachtsstimmung in die Halle zu holen. 
Wie die Jahre zuvor lautete das Motto 
„für Mitglieder von Mitgliedern“. 
Von den kleinsten Darstellern über die 
Jugend hin zu den aktiven Übungsgrup-
pen und Mannschaften wurden die letz-
ten Wochen genutzt eine Darbietung 
einzustudieren. Manch eine Gruppe übte 
innerhalb in nur wenigen Tagen kurz-
fristig ihren Auftritt ein. Was unsere 
Übungsleiter sich für die Feier, zusätzlich 
zu ihren wöchentlichen Trainingsstun-
den einfallen ließen, kann sich auf un-
serer Weihnachtsbühne wirklich sehen 
lassen. Jeweils passend abgestimmt die 
Anmoderation durch unsere Modera-
toren, die kurzweilig durch den Abend 
führten. 

Alle die im vergangenen Jahr ein Sport-
abzeichen absolviert haben, wurden vom 
gesamten Publikum bejubelt. Die Abzei-
chen und Urkunden kamen aufgrund der 
Masse der Weihnachtssendungen durch 
die Post leider nicht rechtzeitig zur 
Weihnachtsfeier an.
Das Schönste an unserer Weihnachtsfei-

er sind die glücklichen strahlenden Kin-
deraugen in den ersten Reihen. Wie sie 
ihre Auftritte gegenseitig bestaunen und 
mit reichlich Applaus würdigen. Und die 
Eltern, Großeltern und Vereinsmitglie-
der, die staunend und stolz den Mut der 
Akteure verfolgen. Ich kann es nur aus 
eigener Erfahrung beschreiben: Es ist et-

Begrüßung durch die Vorstände Die Moderatoren
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was Besonderes anschließend auch den 
Auftritten der Eltern zuzuschauen. Ein 
kleiner Einblick der Kinder in die Freizeit 
der Eltern. Das ist es doch, was einen 
Verein ausmacht - generationenüber-
greifendes Zusammenkommen.
Die Bilder sprechen für sich - Vorfreu-
de kommt auf und wir freuen uns jetzt 
schon auf eine besinnliche Weihnachts-

feier in diesem Jahr. Merkt euch den 7. 
Dezember bereits in euren Kalendern vor 
und überlegt euch gerne bereits unter-
jährig eine kleine Darbietung, damit das 
Programm wieder so fröhlich und leben-
dig wird.
Am Ende nochmals ein herzliches Dan-
keschön für die unterhaltsamen Auftrit-
te, den tollen Ton (Tobias Höh), die er-

frischende Moderation von Nele Halder 
und Timo Reiber, dem Auf- und Abbau-
team, die Bewirtung, die Koordination 
von Steffen Marquardt und Katrin Helt, 
dem DJ Joachim Lorch und allen weite-
ren, die zum Gelingen beigetragen ha-
ben. Nicht zu vergessen, an alle kleinen 
und großen Gäste. Ohne Euch alle, wäre 
dieser Abend nicht das, was er ist.
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Silvesterparty 23/24  Euer Silvesterteam

Nach dreijähriger Coronapause haben 
wir es noch einmal gewagt, die Silves-
terparty aufleben zu lassen – allerdings 
in einem anderen Rahmen und mit ei-
nem neuen Konzept. Anfänglich lief es 
mit dem Kartenvorverkauf etwas schlep-
pend, aber je näher Silvester kam, desto 
besser wurde es. Letztendlich feierten 
wir an diesem Abend mit 80 Feierwilli-
gen.
Wir waren gespannt, wie der Abend 
verläuft, da wir viele der Gäste nicht 
kannten und meistens Kleingruppen an-
gemeldet waren. Die Halle war bestens 
bereitet, jetzt mussten nur noch die Gäs-
te kommen. Es war ein bunt gemischtes 

Publikum zwischen 20 und 65 Jahren. 
Spannend. Den wirklich schwierigsten 
Job hatte an diesem Abend unser Mann 
für die Musik – Joe, unser DJ, der die 
ganzen Musikwünsche erfüllen sollte. 
Ich hätte an diesem Abend nicht mit ihm 
tauschen wollen.
Mit Discofox-Klängen eroberten die 
Paartänzer die Tanzfläche und gaben sie 
nicht mehr so schnell frei. So verging 
der Abend recht schnell und schon war 
es 00.00 Uhr – und das Schaltjahr 2024 
geboren. Nach Feuerwerk anschauen, 
anstoßen, Neujahrswünsche verteilen 
ging es weiter mit Tanzen, einem klei-
nen Snack, guten Gesprächen und vie-

len leckeren Getränken an der Bar. Klar 
musste der eine oder andere ein bisschen 
länger warten, bis manche Musikwün-
sche erfüllt wurden, aber die Tanzfläche 
war immer voll und die Stimmung gut. 
So feierten und tanzten wir bis in den 
frühen Morgen und viele unserer Gäste 
gaben uns „positive Rückmeldungen“ 
vom Abend, was uns sehr freute.
Ob es eine Wiederholung gibt? Mal 
schauen, das hängt von ein paar ver-
schiedenen Faktoren ab, die noch abge-
klärt werden müssen. Wir geben auf alle 
Fälle bei Zeit Bescheid.
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Power for Men  Dennis Dötsch

Die Männer vom Power for Men halten sich aktuell im bereits 
dritten Kurs seit Bestehen dieses Angebots fit. In fast identi-
scher Besetzung wie im ersten und zweiten Kurs wird freitags 
in der Schulsportturnhalle in Kleinengstingen bei abwechs-
lungsreichem Sportprogramm unter der Anleitung von Nico 
Gotthardt und Daniel Dötsch geschwitzt. Nach dem absolvier-
ten Fitnessprogramm wird in der Kabine meist das ein oder an-
dere Kaltgetränk zu sich genommen und mittlerweile werden 
sogar teilweise diverse Snacks mitgebracht, um das entstande-
ne Kaloriendefizit auszugleichen. 
Wenn interessante Sportprogramme wie z.B. die Handball-EM 
oder die Fußballbundesliga im TV gezeigt werden, wird auch 
schon mal ein Fernseher mitgebracht und gemeinsam in der 
Kabine geschaut. Oder man zieht gemeinsam in eine der di-
versen Garagen weiter und lässt dort den Abend ausklingen.
Im Dezember hatten wir unsere Weihnachtsfeier im „per Du“ 
auf der Haid. Bei leckerem Essen und einigen witzigen Kegel-
runden verbrachten wir einen launigen Abend. Der ein oder 
andere schaffte es sogar noch in eine nahegelegene Discothek.
Im April werden wir zusammen die Theateraufführung der 
Theaterkischd besuchen und im Mai werden wir an einer Bier-
wanderung teilnehmen.
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Jahresabschlussfeier Tischtennisgruppe  Roland Hummel

Am 5. Januar traf man sich wie in den 
letzten Jahren im Havanna, um einige 
gemütliche Stunden miteinander zu ver-
bringen. Nach dem Abendessen war die 
erste sportliche Aktivität im neuen Jahr 
angesagt: B O W L I N G. Bei den zehn 
Spielern auf zwei Bahnen rollten jetzt 
die Kugeln. Viele Strikes wurden bejubelt 
und eine ausgelassene Stimmung war bis 
nach Mitternacht vorhanden. Jürgen Fi-
scher wurde mit deutlichem Abstand der 
neue Bowling-König, gefolgt von Artur 
B. und Helmut B.
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Tischtennis - Kooperation TSV Kleinengstingen / TSG Zwiefalten  Helmut Bayer

Breitensport

Anfang 2023 fanden zwischen der Tisch-
tennisgruppe unseres TSV Kleinengs-
tingen und die TSG Zwiefalten zwei 
Trainingsspiele statt, welche durch eine 
alte Seilschaft nach Zwiefalten zustande 
kamen. Die TSG Zwiefalten musste ihre 
aktive Mannschaft mangels Spieler Ende 
2022 abmelden, danach formierte sich 
eine neue Trainingsgruppe aus „alten“ 
und neu dazugewonnenen Spielern und 
einer Spielerin.
Es machte allen großen Spaß mal ge-
gen andere Spieler zu spielen und so 
entwickelte sich am Ende die Idee, eine 
Spielergemeinschaft zu bilden, um wie-
der oder erstmals am aktiven Spielbe-
trieb teilzunehmen. Für alle Beteiligten 
war das eine neue Herausforderung. 
Jeder, der schon mal aktiv am Spielbe-
trieb teilgenommen hat, weiß, dass man 
das Training nicht mit dem Spielbetrieb 
vergleichen kann. Aber jeder weiß auch, 
dass man dabei am meisten lernen kann.
Seitens des TSV Kleinengstingen zeig-
ten Bianca Voit, Gerd Hess, Christoph 
Schill, Achim Lappe, Jürgen Fischer und 
Helmut Bayer Interesse an diesem Pro-
jekt. Um das Ganze realisieren zu kön-
nen, ohne die gewachsenen Strukturen 

der beiden Vereine groß zu verändern, 
wurde ein Kooperationsvertrag zwischen 
den Vereinen geschlossen und von den 
jeweiligen Vorständen abgesegnet. Der 
Einfachheit halber wurde die neu ge-
schaffene Mannschaft vorerst unter dem 
Namen der TSG Zwiefalten gemeldet.
Nachdem nun die Vorrunde und die bei-
den ersten Spiele der Rückrunde in der 
Kreisliga C gespielt sind, lässt sich ein 
erstes Fazit ziehen. 
•	Wir konnten alle Spiele bestreiten, 

ohne je Personalsorgen gehabt zu 
haben, was unseren Spielführer Peter 
Schmid freute (er kennt es auch an-
ders).

•	Alle Spieler des TSV kamen zum Ein-
satz und haben diesen Schritt sicher-
lich nicht bereut.

•	Alle „Neuen“ der Mannschaft mussten 
insbesondere in der Vorrunde Lehrgeld 
bezahlen – aber wir lernen alle mit je-
dem Spiel dazu.

•	Wir sind zurzeit vorletzter der Tabel-

le, wobei wir unser letztes Spiel gegen 
den SVE Hohbuch Reutlingen II 9:1 
gewinnen konnten und davor beim 
ungeschlagenen Tabellenführer SKV 
Eningen/Achalm nur knapp mit 6:9 
verloren haben.

•	Ziel dieser Runde bleibt jedoch, allen 
Spielerinnen und Spielern möglichst 
viel Spiele zu ermöglichen und das 
eine oder andere Erfolgserlebnis ein-
zufahren.

Schön wäre es, wenn sich noch der/die 
eine oder andere der aktiven Mannschaft 
anschließen würde, um evtl. auch noch 
eine 2. Mannschaft melden zu können.
Unabhängig ob aktiv oder nicht aktiv 
sind alle, die Spaß und Freude am Tisch-
tennisspiel haben, herzlich eingeladen 
bei uns vorbeizuschauen und mitzutrai-
nieren. Wir trainieren immer montags 
und freitags ab 19:00 Uhr in der kleinen 
Schulturnhalle in Großengstingen. Bei 
Fragen könnte ihr euch gerne bei Hel-
mut Bayer (Tel. 0172-6148398) melden.
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Seniorenschwimmen feierte 5-jähriges Jubiläum  Ulrich Kaufmann

Breitensport

Als naturverbundene Floristin begleite ich Sie gerne 
bei Ihrem nächsten Anlass mit den passenden Blumen.

  Taufe
  Kommunion und Konfirmation
  Hochzeit
  Geburtstag...

Blumen  sind  die Liebesgedanken der Natur          

.

.

.

.

Melanie Kapš | Vor dem Berg 9 | 72829 Engstingen
Tel.: 0151-57727116 | Mail: albflora@outlook.de |     albflora_ 

Lang, lang ist es her, als im September 
2018, also vor über 5 Jahren, unser Se-
niorenschwimmen zum ersten Mal statt-
fand. Anfangs waren es durchschnittlich 
fünf Senioren, die sich wöchentlich zum 
Schwimmen im Schwimmbad der Grund-
schule Kleinengstingen trafen. Inzwischen 
sind es immer durchschnittlich 10 Senio-
ren, die dieses Angebot des TSV Kleinengs-
tingen regelmäßig nutzen.
Der Ablauf unserer Schwimmstunde sieht 
wie folgt aus: Zuerst ist „freies Schwim-
men“ angesagt. Nach ca. 30 Minuten wird 
es dann ernst. Unter Anleitung von unse-
rem Übungsleiter Bernhard George halten 
wir uns dann mit Wassergymnastik und 
Aquajogging fit. Ab und zu schauen uns 

dabei Grundschüler in ihrer Pause zu. 
Manchmal kommt es sogar vor, dass 
die Schüler unsere Übungen, die wir im 
Wasser machen, draußen nachmachen. 
Spaß haben also nicht nur wir Senio-
ren, sondern auch die Kinder, wenn sie 
uns durchs Fenster zuschauen.
Unser wöchentliches Schwimmen fin-
det immer am Montag von 8.30 Uhr 
bis 10.00 Uhr statt (sofern keine Ferien 
sind) und eignet sich für alle Senioren,
•	die etwas für ihre Gesundheit tun 

möchten
•	die Spaß an der Bewegung haben
•	die ihren Gleichgewichtssinn stärken 

möchten
•	die Übergewicht verlieren möchten

•	die trotz Rückenschmerzen und Ge-
lenkproblemen sich bewegen möchten

•	die gerne wissen möchten, was in 
Engstingen so läuft, denn bei den 
Unterhaltungen am Beckenrand kann 
man immer viel Neues erfahren, egal 
ob es sich um Vereinsthemen, Kom-
munalpolitik oder sonstige Themen 
handelt.

Übrigens: Neueinsteiger sind in unserer 
Gruppe immer herzlich willkommen. Ein-
fach einmal vorbeikommen, mitschwim-
men, mitmachen und Spaß haben. Au-
ßer dem normalen Schwimmbadeintritt 
(2,50 Euro) entstehen keine Kosten.
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TENNISHALLE 
Turn- und Sportverein (TSV) Undingen 1910 e.V.
Lichtensteinstraße 21  · 72820 Sonnenbühl

www.tennishalle-undingen.de
www.tsv-undingen.com
Telefon 07128 434954
schatzmeister@tsv-undingen.com

241357-247830_241357-247830.qxp  28.02.2019  10:05  Seite 1
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Bambinis bei zwei Turnieren in Engstingen  Steffen Helt

Fußball – FC

Im Oktober und im Dezember hatte der 
FC-Engstingen Bambini-Spieler aus dem 
nahen und fernen Umkreis von Reutlin-
gen zu Gast. Im Oktober richteten wir ei-
nen von vier Spieltagen des WfV auf der 
Willy-Werner-Sportanlage Kleinengstin-
gen bei etwas durchwachsenem Wetter 
aus. Auf sechs Spielfeldern in Stärken 
gestaffelt zeigten alle Kinder, was sie 
unter der Woche bei zahlreichen Trai-
ningseinheiten gelernt haben.
Im Dezember waren viele Kinder, Eltern, 
Omas und Opas in der Freibühlhalle 
Großengstingen unsere Gäste. Es wurde 
viel getrippelt, gepasst und gekämpft. 
Das ein oder andere Passspiel oder 
Dribbling war noch nicht perfekt, aber 
die Kinder sind mit Spaß und Begeiste-
rung an den Spieltagen dabei. Zur Ab-
wechslung gab es Pokale für jedes Kind, 
worüber die Freude seeeehr groß war.
Vielen Dank an all die helfenden Hände 
im Hintergrund beim Auf- und Abbau, 
der Bewirtung und den Spenden für 
Waffeln und Kuchen. Ohne euch Eltern 
ist so ein Event nicht möglich. Wir hof-
fen auch in Zukunft auf eure Unterstüt-
zung bei der Ausrichtung solcher Veran-
staltungen!
Eure Trainer Uli, Daniel, Emre und Stef-
fen
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Fußball – FC



15

Fußball – FC

Fußball-AH  Harald Keppler

Recht abwechslungsreich gestaltete die 
FC-AH bislang ihre Winteraktivitäten. 
Mit dem internen Tischtennisturnier 
zeichnet sich mittlerweile eine feste 
Größe im Terminplan der AH ab. In der 
kleinen Schulturnhalle wurden bei guter 
Beteiligung die Sieger in den Kategori-
en Einzel und Doppel ausgespielt. Enge 
Matches zeigten, dass sich der eine oder 
andere heimlich doch auf dieses Event 
vorbereitet hatte. Am Schluss behielten 
allerdings die Routiniers die Oberhand.
Zwischendurch wurde auch wieder Fuß-
ball gespielt und man nahm bei den Hal-
lenturnieren des TSV Trochtelfingen und 
des SV Reute teil. Urlaubs- und krank-
heitsbedingt konnte man jeweils einen 
kleinen Kader ins Rennen schicken. In 
Trochtelfingen spielte man gut mit und 
kassierte im Halbfinale leider die einzige 
Niederlage des Turniers. Mit dem Sieg im 
Spiel um Platz 3 waren dennoch alle Be-
teiligten zufrieden. Beim Turnier in Reu-
te trat die AH dann wie im Vorjahr mit 
einer gemischten Mannschaft von FC-
lern und Reutener Spielern an, darunter 
auch unser ehemaliger Keeper Heiko. 
Durch eine unglückliche Niederlage im 
letzten Gruppenspiel konnte man leider 
das Halbfinale nicht erreichen. Dennoch 
hatten wir viel Spaß und einen geselli-
gen Abend.
Nach Dreikönig war wieder traditionell 
das Mutscheln an der Reihe. Würfelglück 
und -pech lagen oftmals eng beieinan-
der. Es wurde teilweise geblufft, was das 
Zeug hielt und der Abend entwickelte 
sich heiter und lustig munter weiter. Am 
Schluss konnte Kai die größte Mutschel 
verdient erspielen.

Gute Bedingungen herrschten am Ski-
wochenende der AH im Montafon. 
Glücklicherweise gab es dieses Mal keine 
verletzungsbedingten Ausfälle zu ver-
zeichnen. Große und kleine (Einkehr-) 
Schwünge auf der Piste ließen die Tage 

doch viel zu schnell vorübergehen.
Wer Lust und Laune an schönem Fuß-
ballspiel hat und auch das Gesellige 
nicht scheut, kann gerne bei uns vorbei-
schauen.

Die AH beim Turnier in Reute

Die AH beim Mutscheln
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Kinderleichtathletik Klasse 3 und 4  Annette Taube und Victoria Stooß

Unsere Hallentrainingszeit ist in vol-
lem Gange. An die 10 Kinder kommen 
Woche für Woche, um mit uns „bunte“ 
Trainingsstunden zu erleben. Im No-
vember stand die Vorbereitung auf den 
Hefezopfcup im Fokus. Nahtlos ging es 
weiter, um unseren Beitrag zur Jahres-
abschlussfeier einzustudieren.
Seither nutzen wir sämtliche Trainings-

geräte der kleinen Schulturnhalle in 
Großengstingen, um sie in unser Training 
einzubauen. Keine Stunde gleicht der 
anderen. Wer Freude und Mut hat, Teil 
dieser tollen Truppe zu sein, ist jederzeit 
zum Training eingeladen.
Nach den Osterferien beginnt wieder 
unsere Freiluftsaison. Je nach Interessen-
lage der Kinder planen wir bis dahin zwei 

Wettkämpfe ein – das Hallensportfest in 
Metzingen und ein Schülersportfest im 
Stadion von Pliezhausen. Für Anfang 
Mai sind wir wieder nach Sonnenbühl 
zum Crosslauf und der Bambini-Staffel 
beim Internationalen Läufermeeting 
eingeladen. Ebenfalls je nach Interesse 
der Kinder werden wir mit von der Partie 
sein.

Zum Aufwärmen ne Runde kegeln Der Vierer-Handstand

Eins, zwei, drei ... Fußballer unter sich
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Das Pedalo ... ... ist ebenfalls ... im Einsatz

Sechs Zwerge
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Hefezopfcup 2023  Anka Weckerle

Am Samstag, dem 25. November fand 
zum 22. Mal der Hefezopfcup in der 
Freibühlhalle in Großengstingen statt. 
75 Mädchen und 80 Jungen in den Al-
tersklassen U8 bis U14 der Vereine aus 
Pliezhausen, Metzingen, Pfullingen, 
Trochtelfingen, Honau, Holzelfingen, 
Genkingen, Undingen und Kleinengs-
tingen gaben im Dreikampf alles für die 
begehrten Hefezöpfe.
Gestartet wurde gegen 10 Uhr mit dem 
gemeinsamen Aufwärmen. Zu flotter 
Musik hüpften und tanzten sich die 
Kinder warm. Anschließend wurden die 
Riegen der Altersklassen entsprechend 
eingeteilt. Jede Riege absolvierte dann 
eine Disziplin nach der anderen. Die 
Teilnehmer*innen mussten sich im Weit-
sprung, im Sprint- und Hürdenlauf über 
Bananenkisten sowie im Kugelstoßen 
mit Medizinbällen beweisen. Auch für 
gute Verpflegung war mit Kaffee und 
Kuchen, herzhaften Snacks und Geträn-
ken bestens gesorgt, denn Sport machen 

und auch das Anfeuern der vielen Kin-
dern machte hungrig.
Nachdem der Dreikampf von allen Rie-
gen abgeschlossen war, wurde die Zeit 
bis zur Siegerehrung mit einer spaßi-
gen Staffel überbrückt. In altersgleichen 
und gleichgeschlechtlichen Mannschaf-

ten zwischen vier und sieben Kindern 
mussten die Staffelläufer*innen einen 
anspruchsvollen Parcours absolvieren. 
Hierbei war es möglich, dass sich Kin-
der aus verschiedenen Vereinen zusam-
mentaten. Gestartet wurde der Parcours 
zunächst mit einer Rolle vorwärts, dann 

Jetzt zu deinem individuellen 
Bedarf beraten lassen.
Persönlich. Digital.

Gemeinsam.
    Stark. Was
immer du 
   vorhast.

ALLIANZ-SCHENK.DE

Besuchen Sie
uns auf unserer
Homepage.

Julian Schenk
Allianz Hauptvertretung
Kohlstetter Str.9
72829 Engstingen

0 71 29.9 36 63 30
01 51.40 46 70 58

julian.schenk@allianz.de
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Daimlerstrasse 7

72829 Engstingen

www.parts-center-engstingen.de

Siemensstrasse 11  | 72829 Engstingen www.katzmaier-nfz.de

liefen die Kinder Slalom, bis diese unter 
einer Weichbodenmatte, die auf zwei 
Bänken lag, auf dem Boden durchrut-
schen mussten. Im Anschluss folgte noch 
ein Sprint, an dessen Ende die Kinder um 
einen Kasten rennen mussten, um an-
schließend wieder zurück zu sprinten, so 
dass der Staffelring möglichst schnell an 
das nächste Kind weitergegeben werden 
konnte.
Bei der Siegerehrung, die dann gegen 14 
Uhr begann, freuten sich die Kinder über 
ihre Urkunde und die gewonnenen He-
fezöpfe. Diese konnten mit Nutella noch 
vor der Heimfahrt genossen werden. 
Vielen Dank an alle Besucher*innen und 
Helfer*innen! Wir freuen uns auf einen 
ebenso gut besuchten Hefezopfcup in 
diesem Jahr!
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A G‘schichtle vo frihr…  Else Hittinger

Gertrud und Klaus Huslik waren bereits 
in den 60ziger Jahren des letzten Jahr-
hunderts aktiv am Theaterleben des TSV 
Kleinengstingen beteiligt. So erzählt 
Gertrud, dass mit Begeisterung und 
Freude und vor allem wegen der Ge-
meinschaft „de jonge Leit“ Theater ge-
spielt haben. Es gab ja nicht viel, wo sich 
in den Wintermonaten die Kleinengs-
tinger Jugend hätte treffen können. Die 
Fernsehapparate kamen erst nach und 
nach in die Wohnzimmer. Gespielt wur-
de damals zwischen Weihnachten und 
Neujahr. Auch ging die Theatergruppe 
auf Tournee. Jedes Jahr wurde im „Grü-
nen Baum“ in Dapfen das einstudierte 
Theaterstück aufgeführt. Das Busunter-
nehmen, für die „Theatertournee“ war 
damals schon die Firma Hirrle aus Bern-
loch.
In der kalten Jahreszeit konnte zu den 
Proben die Turnhalle nicht geheizt wer-
den, da es noch keine entsprechende 
Heizungsanlage gab. Die Halle wurde 
ausschließlich an Veranstaltungen be-
heizt. In der heutigen Umkleidekabine 
stand ein Kanonenofen, der mit Holz 
und Kohle geheizt wurde. Hier wärmte 
man sich nach geprobten Szenen auf 
der kalten Bühne wieder auf und konnte 
sich unterhalten.
Klaus erinnerte sich an ein Stück, in 
dem er einen Polizeikommissar gespielt 
hatte und von einem Wilderer erschos-
sen wurde. Der Wilddieb trat aus einer 
extra gebauten Waldkulisse heraus auf 
die Bühne und „erschoss“ ihn aus dem 
Hinterhalt.

Nicht nur das Stück war ein Drama auch 
für die Mutter des Spielers, der den Wil-
derer darstellte, war es ein Drama, denn 
sie erschrak und war so entsetzt, dass 
ausgerechnet ihr „Jonger“ diese Rolle 
spielen musste. Die Mutter hat über-
stürzt und enttäuscht die damalige The-
atervorstellung verlassen.
Auch wichtig, so Gertrud, war der Frisör. 
Denn tägliches Makeup und Styling, wie 
wir es heute kennen, war damals nicht 
so angesagt. Albert Christner, Inhaber 
des gleichnamigen Frisörsalons am Ort, 
war damals der Theater-Maskenbildner 
und -Stylist. An den Theaterauffüh-
rungen konnten die Spielerinnen dank 
Albert einmal so richtig „dick“ Makeup 
auftragen und mit verändertem Haar-
styling ihre Rolle präsentieren.
Gertrud und Klaus Huslik waren nicht 
nur beim Theater aktiv, sondern auch in 

der Leichtathletik und Klaus rettete die 
Fußballmannschaft des TSV Kleinengs-
tingen als souveräner Torhüter vor man-
cher Niederlage.
Danke an Gertrud und Klaus

Abgelichtet: v.li.: Heinz Werner, Gertrud und Klaus Huslik und Gerlinde Mohl
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Besucher des Scheunentheaters 2023 Erste Reihe v.li.: Gerlinde Mohl, Walter Kazmeier, Gertrud Huslik, Heinz Wer-
ner, Robert Schenk, 2. Reihe v.re.: Albert Christner, Klaus Huslik

„Liebeslust und Wasserschaden“ Else Hittinger

… ist das neue Theaterstück der Theader-
kischd des TSV Kleinengstingen.
Zum Inhalt: Freunde fürs Leben, das sind 
die beiden pingeligen und prüden Jung-
gesellen Siegfried Klein (Andrè Grimm) 
und Kalle Lang (Timo Reiber). Beide sind 
Sauberkeitsfanatiker und legen größten 
Wert auf einen perfekten Kleidungsstil. 
Weniger perfekt sind ihre Erfahrun-
gen im Umgang mit dem vermeintlich 
schwachen Geschlecht.
Siegfrieds Junggesellendasein, in sei-
nem penibel, aufgeräumten, trauten 
Heim, wird allerdings jäh gestört, als 
seine Schwester (Ellen Heinzelmann) 
nicht ohne Hintergedanken, ihre quir-
lige Freundin (Hanna Glück) bei ihm 
einquartiert. Dem nicht genug, kündigt 
seine Vermieterin (Anja Jakubowski) eine 
Wohnungsrenovierung an.
Das sonst so ordentliche, organisierte 
Leben von Siegfried wird auf den Kopf 
gestellt. Denn es gehen jetzt „wenig Theatergruppe 2024
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qualifizierte“ Handwerkerinnen (Manue-
la Fink und Lèan Kieran) sowie der Arbeit 
„nicht so nahestehende“ Handwerker 
(Frank Kott und Thorsten Rehmann) in 
seiner Wohnung ein und aus. Dazu noch 
die Vermieterin, die den Verlauf der 
Renovierungsarbeiten ständig kontrol-
liert und die Nachbarin (Monika Kauf-
mann), die ihren Gummibaum durch den 
Baustaub gefährdet sieht. Auch die po-
etische Postbotin (Kati Zirle) trägt nicht 
zur Entspannung bei.
So bröckelt nicht nur Putz von der Wand 
sondern auch das bisherige Leben von 
Siegfried gerät außer Kontrolle, denn sei-
ne einquartierte Untermieterin löst bei 
ihm und seinem Freund Kalle Schnapp-
atmung aus. Auch die Charmeoffensi-
ve der Handwerkerinnen ist für beide 
ein außergewöhnliches Erlebnis. Da alle 
Beteiligten mehr oder weniger seltsa-
me Macken haben, ist Wirrwarr und ein 
Durcheinander vorprogrammiert.
Liebe Theaterfreunde,
freuen Sie sich auf einen lustigen, mit-
reißenden Theaterabend mit viel Situ-
ationskomik. Erleben Sie live mit, wie 
Siegfried und Kalle die Renovierungsar-

Wir spielen am 
Freitag, 5. und Samstag, 6. April 
Freitag, 12. und Samstag, 13. April 
jeweils um 20.00 Uhr/ Einlass 19.00 
Uhr
Karten im Vorverkauf in der TSV Ge-
schäftsstelle und an der Abendkasse.

beiten überstehen. Neu in diesem Jahr 
für unsere Theatergäste ist die Cock-
tailbar der Montags-Frauen des TSV 
Kleinengstingen. Es werden leckere und 
kreative Cocktails angeboten. Lassen sie 
sich überraschen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihre „Theaderkischd“ des TSV Kleineng-
stingen
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Sportangebote

VOLLEYBALL

Was? Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Jugendvolleyball  FBH  Mi 18.30 - 20.00 Uhr ab 15 Jahre Ulrich Schmid  (3301)
  FBH  Mi 19.00 - 20.00 Uhr

1. Mannschaft + AH  FBH  Mi 20.00 - 22.00 Uhr  ab 18 Jahre Ivo Kaps  (694838)
         Bernd Waidmann (0160/91145675)

BREITENSPORT

Ski

Was?  Ort  Zeit     Alter TrainerIn  (07129/...)

Bikertreff  Gemeindehaus Di 19.00 Uhr jedermann/frau Michael Heinzelmann (930899)

Skigymnastik  BBH  Di 19.00 - 20.00  Uhr jedermann/frau Sarah Schenk (0160 6942864)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen, ☆ = Winter

Was?  Ort  Zeit    Alter  TrainerIn  (07129/...)

Fit am Vormittag  BBH  Mo 09.00 - 10.00 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Fitness  BBH  Mo 19.00 - 20.00 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster (3707)

Fitness  BBH  Do 19.45 - 20.45 Uhr Frauen j. Alters Simone Dötsch (01522 5785969)

Step-Aerobic  BBH  Do 18.30 - 19.30 Uhr Frauen j. Alters Vanessa Schenk (0162 9046249)

PowerFit mit Kind  BBH  Mo 10.30 - 11.30 Uhr Frauen j. Alters Kristina Gotthardt (017661238909)
    Do 10.00 - 11.00 Uhr

Powerfit für Männer  GS KE  Fr 19.30 - 20.30 Uhr Männer ab 30 Nico Gotthardt  (0176 32481712)
          Daniel Dötsch  (0171 3689016)

Fitness für Männer  BBH  Di 20.00  Uhr Männer ab 30 Helmut Armbruster (3707)
          Rolf Neuscheler (930621)

Montagsfrauen Ü30  HaidSP  Mo 19.30 - 21.00 Uhr Frauen ab 30 Ellen Heinzelmann (930899)
  FBH

Jedermänner  GS KE  Do 18.00 - 19.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)

Seniorengymnastik  BBH  Mo 13.00 - 13.50 Uhr ab 60 Jahre Steffi Wetzel (0178 6871433)

Seniorenschwimmen  GS KE  Mo 08.30 - 10.00  Uhr jedermann/frau Ulrich Kaufmann (3869)

Kinderschwimmen  GS KE  Mi 16.15 - 17.15 Uhr Kinder bis 10 Jahre Jonas Hallanzy (0176 20492950)

Aquajogging  GS KE  Do 16.00 - 17.30  Uhr jedermann/frau Bernhard George (7222)

Jedermänner Hohenstein  HSH  Mo 20.00 - 21.30  Uhr jedermann Klaus Vöhringer  (3988)

Lauftreff  WSP GE  So   8.00 Uhr  jedermann/frau Steffen Marquardt  (1475726)

Walking / Nordic Walking   Rossstelle GE Di 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (7222)
  Schlosspl.GE Do 08.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
  Schlosspl.GE Sa 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
  Schlosspl.GE Sa 14.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George 

Tischtennis  STH GE  Mo 19.30 - 21.30 Uhr   Helmut Bayer (932434)
    Fr 19.30 - 21.30 Uhr

AH-Fußball  SP GE  Do 19.30  Uhr  jedermann Roland Vöhringer (7044)

AH-Walking-Gruppe  bei RoVö  Mi 20.00 Uhr  jedermann Roland Vöhringer

Kundalini Yoga  GS KE  Mi 18.30 - 19.45 Uhr jedermann/frau Dietrich Erbe (07385/965074)
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Sportangebote

FUßBALL

Was?  Ort  Zeit   Alter    TrainerIn  Telefon

Bambini  SP KE  Mi 17.30 - 18.30 Uhr Jhg. 2017   Steffen Helt (0163/4006364)
 ☆ FBH  Do 17.20 - 18.45 Uhr und jünger   Uli Nagel (0157/88048803)
            Daniel Gyssler

F-Junioren  SP KE  Mi 17.30 - 18.30 Uhr Jhg. 2015/16   Ralf Freisinger (0170/5447376)
 ☆ FBH  Mi 17.30 - 19.00 Uhr      Melissa Reichel, Sven Proske

E-Junioren  SP Oberstetten Di/Do 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2013/14   Michael Lutz (0175/7243436)
 ☆ Hohensteinhalle Do 17.30 - 19.30 Uhr     Christian Röcker, Karsten Meinicke
 ☆ Haidhalle  Do 17.30 - 19.30 Uhr     Ramasan Ecker, 

D-Junioren  SP Oberstetten Mo/Mi 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2011/12  T. Heinzelmann (0172/7704586)
 ☆ Haidhalle  Mo 18.00 - 19.30 Uhr      Adrian Lasar (07129/9362452)

C-Junioren  SP KE  Mo/Fr 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2009/10  Philipp Stangl (0157/36622732)
 ☆ Hallentermin nach Wetterlage unterschiedlich      Fynn Wolf, Johannes Kadel,
            Paul Friedel, Carsten Küster

B-Junioren  SP KE  Di/Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg.  2007/08  Luca Mayer (0157/88524360)
 ☆ FBH  Do 18.00 - 19.30 Uhr     Mats Herdtner

A-Junioren  SP Oberstetten Di/Do 19.00 - 20.30 Uhr Jhg. 2005/06   Mike Bez (0176/25365389)
 ☆ Hohensteinhalle Do 20.30 - 22.00 Uhr      Luca und Marco Hailfinger

1. / 2. Mannschaft  SP KE  Di/Do  19.00 - 21.30 Uhr ab 18 Jahre    Stefan Baisch, Marco Dreher

FC-AH  SP KE Mai-Okt. Do 19.30 - 21.00 Uhr ab 30 Jahre   Harald Keppler (0173/4686744)
 ☆ Haidhalle  Do 19.30 - 21.00 Uhr

Bambini bis E-Mädels  SP KE   17.00 - 18.30 Uhr     Philipp Stangl (0157/36622732)
 ☆ Hohensteinhalle  16.30 - 18.00 Uhr

C/B-Juniorinnen  SP Erpfingen+Haid Fr 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2007-12   Sarah Kimich (0162/2685430 )
  Hohensteinhalle Mo 19.00 - 20.30 Uhr      Matthias Heinz (0173/8767645)

Frauen  SP KE im Wechsel Di/Fr 19.30 - 21.00 Uhr ab 16 Jahre   Andreas Weidner
  SP Dapfen   19.30 - 21.00 Uhr

Was?  Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen  BBH  Do 16.00 - 17.00 Uhr 1,5-3 Jahre Vanessa Schenk 
     17.00 - 18.00 Uhr   Corinna Glück (01578 5438322)

Kinderturnen für KIGA-Kinder BBH  Di 16.00 - 17.00 Uhr 3-4,5 Jahre Sonja Müller (0179 5355779)
„Käfer“ und „Enten“         Carina Stooss

Kinderturnen für KIGA-Kinder BBH  Do 14.45 - 15.45 Uhr 4,5-6 Jahre Irene Kiefer (0157 5849708) 
„Löwen“ und „Bären“

Kinderleichtathletik  GSH KE  Di 15.45 - 16.45 Uhr 1.+2. Klasse Katrin Helt  (691779, 930972)
Klasse 1 und 2         Bettina Geist

Kinderleichtathletik  HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr  ab 3. Klasse Annette Taube (3289)
ab Klasse 3  STH GE       Victoria Stooß

Jugendleichtathletik (U12)  HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr ab 5. Klasse Philipp Taube (01575 7085708)
ab Klasse 5  FBH     U12  

Jugendleichtathletik    HaidSP  Mo 18.00 - 20.00 Uhr Jhg. 2009 Jan Weckerle (0162 6054903) 
(ab U14)   FBH     U14 und älter

Leichtathletiktraining   HaidSP  Mo 19.00 - 20.00 Uhr ab 18 Jahre Jan Weckerle (0162 6054903)
für Erwachsene   FBH
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Abteilungsversammlung  Uli Schmid

Ende Januar wars wieder an der Zeit für 
die Abteilungsversammlung der Volley-
baller. Die Terminfindung ist da nicht 
immer ganz einfach, als einzig mögli-
cher Termin blieb uns am Ende der 26. 
Januar. Weil dr Wied aber leider schon 
ausgebucht war, mussten wir schwe-
ren Herzens ins Sportheim ausweichen 
und deshalb auch auf das traditionelle 
Schnitzelessen verzichten. Nächstes Jahr 
buchen wir früher .
Durch krankheitsbedingte Ausfälle wa-
ren wir eine kleine Runde von 12 Er-
wachsenen. Nach einem kurzen Ge-
denken für den verstorbenen Jochen 
Tröster ließ Pfleidi das vergangene Jahr 
nochmal für uns Revue passieren. Da war 
zum einen natürlich unsere Spielsaison 
2022/23 mit einem ordentlichen Ab-
schneiden im Mittelfeld und am Wich-
tigsten - vor den anderen Mannschaften 
von dr Alb. Dann die Highlights mit den 
beiden Turnieren zur offiziellen Einwei-
hung unseres Beachfeldes auf der Wil-
ly-Werner-Sportanlage und die kleine 
aber feine „Weihnachtsfeier“ im Rahmen 
unseres einzigen Heimspieltages der lau-
fenden Saison Anfang Januar.
Auch Wahlen gab es. Im Amt bestätigt 
wurde das bisherige Abteilungssteam 
mit Pfleidi als Abteilungsleiterin, Jenni-
fer Hölz als ihre Stellvertreterin und Uli 
Schmid in der Funktion als Schriftführer. 
Danach gings dann bereits an die Vor-
schau auf die Aktionen im Jahr 2024. 
Da muss zum einen noch dringend der 
Ballfangzaun zwischen Fußballfeld und 
Beachanlage bzw. Trampoline aufgebaut 
werden. Alle Einzelteile dafür wurden 
Ende vergangen Jahres noch angeschafft 
und beim Bauhof eingelagert.
Außerdem wollen wir auch dieses Jahr 
wieder zwei Turniere wagen. Analog zum 
vergangenen Jahr wird es am 8. Juni un-
ser abteilungsinternes Turnier geben 
sowie am 13. Juli ein offizielles Turnier, 
an dem Mannschaften aus Nah und Fern 
eingeladen werden. Natürlich sind auch 
wieder Mannschaften aus den anderen 
Abteilungen des TSV herzlich willkom-
men. Das Ganze steht und fällt allerdings 
mit dem passenden Wetter.

Volleyballer beim Mutscheln im Sportheim
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Interessiert?  
Dann senden Sie Ihre Bewerbung an: 

Gassenäcker 2 • 72829 Engstingen
Kapelleschweg 7 • 72818 Trochtelfingen  
oder per E-Mail an: info@edeka-roggenstein.de

Wir bieten: 
• einen sicheren Arbeitsplatz in einem tollen Team
• eine gute, leistungsgerechte Bezahlung
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Vermögenswirksame Leistungen
• 36 Tage Urlaub
• minutengenaue Arbeitszeiterfassung
• Fahrradleasing mit Arbeitgeberzuschuss
• Reinigung der gestellten Arbeitskleidung

Metzgerei-Mitarbeiter  (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

 
Sie auch? Dann sind  
Sie bei uns richtig!
Wir brauchen Verstärkung und suchen:

Roggenstein

GERNE AUCH  
QUEREINSTEIGER!

Zu erwähnen ist noch, dass wir unsere 
Präsenz auf der Homepage wieder deut-
lich verbessern wollen. Künftig soll es 
regelmäßige Updates geben, z.B. mit den 
Ergebnissen zum laufenden Spielbetrieb, 
Vorschau auf die Spieltage, Arbeitsein-
sätze, Neues vom Beachfeld, natürlich 
das Beachturnier usw.

Den traditionellen Abschluss machte 
auch dieses Jahr wieder das Mutscheln, 
was immer einen riesigen Spaß macht. 
Die größte Freude wurde auch dieses 
Jahr durch den erneuten Gewinn der 
großen Mutschel wieder dem Hause 
Kaps beschert, obwohl Ivo krankheits-
bedingt passen musste. Aber seine Fami-

lie ließ hier nichts anbrennen und Lela 
konnte in einem packenden Finale den 
Sieg verbuchen.
Wer jetzt Interesse bekommen hat, mehr 
über die Volleyballabteilung zu erfahren 
und die Akteure live kennenzulernen, 
darf gerne mittwochs um 20:00 Uhr 
beim Training vorbeizuschauen.

Der Wächter ... ... bläst ...

... vom ...

... Turm

Lela präsentiert den Hauptgewinn
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Sieg beim Heimspieltag und Jahresabschlussfeier  Bernd Waidmann

Am 20. Januar war der einzige Heim-
spieltag, den wir in dieser Saison hat-
ten. Zu unserem Leidwesen konnte einer 
unserer Gegner an dem Spieltag nicht 
antreten, so dass wir nur ein Spiel be-
streiten durften. In diesem Spiel war der 
Tabellenzweite aus Gomaringen unser 
Gegner. Hochmotiviert gingen wir in 
das Spiel und begannen sehr druckvoll. 
Dies überraschte die Gomaringer und wir 

konnten uns einen Vorsprung erspielen. 
Auch wenn Gomaringen im Laufe des 
ersten Satzes stärker wurde, schafften 
wir es diesen Satz mit 25:17 nach Hause 
zu bringen. Der zweite Satz gestaltete 
sich spannend. Die Gomaringer konnten 
sich einige Punkte Vorsprung erspielen. 
Unsere Aufholjagd startete zu spät und 
Gomaringen gewann den zweiten Satz 
mit 19:25. Im entscheidenden dritten 

Satz gelang es uns jedoch, noch einen 
Zahn zuzulegen und gewannen diesen 
und das Spiel mit 25:17.
Anschließend hatten wir noch eine klei-
ne abteilungsinterne Jahresabschlussfei-
er, bei der auch die Familien anwesend 
waren, mit Pizza, Spiel und Spaß genos-
sen wir den Abend.
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Spieltag am 4. Februar in Waldenbuch  Benjamin Kaplan

Spiel 1: TSV Kleinengstingen - TV Nel-
lingen 2:0
Es schien als hätte der Tabellendritte TV 
Nellingen unsere Mannschaft an diesem 
Tag deutlich unterschätzt. In sauberem 
Spiel mit langen Ballwechseln gewann 
unsere Mannschaft die beiden gespiel-
ten Sätze deutlich mit 25:11 und 25:21.
Spiel 2: TSV Kleinengstingen – VFL Sin-
delfingen Sechs Richtige 1:2
Weiter stark startete unsere Mannschaft 
in das zweite Spiel an diesem Tag und 
gewann ebenfalls den ersten Satz gegen 
den Tabellenführer aus Sindelfingen. Lei-
der fehlte in den nächsten beiden Sätzen 
die Kraft und auch die letzte Konsequenz 
um das Spiel zu gewinnen. 
Insgesamt war es ein erfolgreicher Spiel-
tag, an welchem wir mit der Punkteaus-
beute zufrieden sein können.



31

Ski

Skiausfahrt Hochhäderich im Bregenzerwald  Sven Vöhringer

Die zweite Skiausfahrt des TSV Klei-
nengstingen ging an den Hochhäderich, 
da es in Balderschwang Schneemangel 
gab. Mit 25 Personen im Schlepptau fuhr 
das Busunternehmen Hirrle am frühen 
Morgen des 24. Februar los und erreichte 
pünktlich sein Ziel.
Das etwas kleinere Skigebiet hat trotz-
dem viele verschiedene Pisten auf Lager. 
Während wir dort waren fanden unter 
anderem auch zwei Skirennen vor Ort 
statt. Bei der Skiabteilung von Ehingen 
durften unsere Gruppen sogar noch 
durch deren Rennlauf fahren und etwas 
üben!
Nachmittags ist noch die Sonne heraus-
gekommen und als alle um 16 Uhr am 
Bus waren, hatte der ein oder andere 
sogar einen leichten Sonnenbrand. Für 
einen Grund zum Schmunzeln sorgten 
zwei Teilnehmerinnen, die ihre Stöcke 
durch eine unglückliche Liftaktion so 
verbogen haben, dass man an ihnen 
einen 90°-Winkel ablesen könnte. Der 
Ärger darüber war zwar da, aber immer 
noch besser als eine verletzte Person.
Nach einem gelungen Skitag sind alle 
Teilnehmer gesund und munter wieder 
nach Engstingen zurückgekehrt.
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Praxislehrgang Ski Alpin Ann-Katrin Worch und Theresa Thum

Am Wochenende des 16. und 17. Februar veranstaltete der 
Schwäbische Skiverband (SSV) in Grasgehren im Allgäu einen 
Praxislehrgang im Bereich Ski Alpin. Hierbei konnten sich be-
geisterte Skifahrer und Skifahrerinnen aus verschiedenen Ski-
clubs und Skivereinen weiterbilden. Der Praxislehrgang ist die 
erste Stufe, die man für den Übungsleiter durchlaufen muss. 
Das Lehrteam des SSV zeigte den Anwärtern an den zwei Tagen 
verschiedene Übungen, die man als Skilehrer kennen sollte und 
die außerdem dabei helfen, am persönlichen Fahrkönnen zu 
arbeiten.
Der TSV Kleinengstingen schickte mit uns beiden zwei Ski-
fahrerinnen aus der eigenen Skiabteilung zum Lehrgang. Wir 
konnten dabei unser eigenes Fahrkönnen verbessern und be-
reits erste Erfahrungen im Leiten verschiedener Übungen sam-
meln. Weiter aufbauen auf die bereits erlernten Grundlagen 
wird nun der Theorielehrgang und der Prüfungslehrgang.
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Skiausfahrt Sonnenkopf  Sven Vöhringer

Am Samstag, dem 20. Januar, war es 
wieder so weit, die alljährliche TSV Ski-
ausfahrt zum Skigebiet Sonnenkopf 
stand an. Gegen 5 Uhr früh standen die 
meisten bereits mit gepackten Skita-
schen und Ski am Rathaus in Kleinengs-
tingen. Die Sachen wurden verladen und 
nachdem die letzten Nachzügler einge-
troffen waren, konnten wir pünktlich 
gegen 5:15 in Richtung Arlberg losfah-
ren. Unterwegs wurden wir mit einem 
Wegproviant, Müsliriegel für die Kids 
und für die Alten einen “Munterma-
cher”, ausgestattet.
Am Sonnenkopf angekommen, wurden 
die Liftkarten ausgeteilt und alle zogen 
los, sowohl die Gruppen mit betreutem 
Fahren und Skikurse, als auch die ei-
genständigen Gruppen. Am Sonnenkopf 
konnten wir bei Kaiserwetter und per-

Die Teilnehmer an der Ausfahrt zum Sonnenkopf

Oben: Erwachsenenkurs Unten: auch Erwachsenenkurs

fekten Schneebedingungen einen herr-
lichen Skitag genießen.
Um 12 Uhr traf man sich am Bus zum 
Vesper und konnte gemütlich auf den 
mitgebrachten Biertischgarnituren zu-
sammensitzen. Danach ging es schleu-
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nigst wieder auf die Piste, um keine 
wertvolle Sekunde auf den Ski oder dem 
Snowboard zu verpassen.
Kurz vor 16 Uhr versammelten sich alle 
wieder am Bus und nach dem Verladen 
und dem obligatorischen Gruppenbild, 
ging es mit schweren Beinen, aber zu-
frieden wieder zurück in unser geliebtes 
Engstingen.
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80. Inferno-Rennen in Mürren Marvin Glück

Früh morgens um 4 Uhr startete der 
Tommi-Sport-Shop-Sprinter mit Harald, 
Bobby, Schengo, Sven, Luca, Robin und 
Marvin in die Schweiz zum 80. Inferno-
Rennen. In Stechelberg angekommen 
galt es das Gepäck und die rund 30 Paar 
Ski in Gondelwägen zu verladen, um mit 
der Gondel das höher gelegene und au-
tofreie Gimmelwald zu erreichen. Dort 
haben wir unsere Unterkunft bezogen, 
das Mountain Hostel. Möglichst schnell 
ging es dann mit der Gondel weiter nach 
Mürren, wo wir begannen, die Pisten 
unsicher zu machen. Max, Alex, Dominik 
und David reisten später an.
Nach einem schönen ersten Skitag stand 
der erste Teil der Inferno-Superkombi-
nation an, der Langlauf. Die Superkom-
bination besteht aus drei Teilen 1. Lang-
lauf, 2. Riesenslalom und 3. der Abfahrt. 
Von unserem TSV-Team absolvierten Ha-
rald, Schengo, Sven, Luca und Robin die 
Superkombination während Bobby, Max, 
Alex, Dominik, David und Marvin nur bei 
der Abfahrt an den Start gingen. Es ging 
also los mit dem Nachtlanglauf, der we-
gen schlechten Schneebedingungen 
beim Allmendhubel auf 1900 Höhenme-
tern startete. Zu absolvieren waren drei 
Runden à 1.2 km, eigentlich kein Prob-
lem für unsere Skater. Allerdings mach-
ten die Bedingungen einen Strich durch 
die Rechnung, wegen warmen Tempe-
raturen war der Schnee extrem slushig 
(sulzig), weshalb die Strecke eher einem 
stark benutzten Winterwanderweg, an-
statt einer Skating-Strecke ähnelte. Als 
gegen später noch der Regen einsetzte, 
konnte von Langlaufen nicht mehr die 
Rede sein. Die Läufer hatten sehr zu 

kämpfen und es kam zu einigen Stürzen. 
Harald war, wie schon letztes Jahr als 
seine Skibindung brach, vom Pech ver-
folgt und brach diesmal seinen Stock ab. 
Als einziger ohne Sturz, konnte Luca die 
beste Zeit mit 15:44 Min. ins Ziel brin-
gen und belegte Platz 127. Dann folgte 
Schengo Platz 136, Sven Platz 140, Ha-
rald Platz 186 und Robin Platz 285. Ge-
startet waren insgesamt 330 Langläufer.
Am nächsten Morgen war bei traumhaf-
tem Wetter der Kampf beim Langlauf 
schon wieder vergessen, denn es stand 
der 2. Teil der Superkombi an, der Rie-
senslalom. Also wurde morgens noch-
mals viel gefahren um ein Gefühl für den 
Riesenslalom-Ski zu bekommen, bis es 
um 10 Uhr dann losging. Von 319 Renn-
läufern startete Schengo mit Startnum-
mer 106 als erster des TSV-Teams und 
brachte eine sehr gute Zeit von 1:47,39 
min ins Ziel, 
knapp gefolgt 
von Robin mit 
1:49,74 min und 

Sven 1:49,86 min. Danach folgt Luca mit 
1:52,50 min und Harald, wegen eines 
fast verpassten Tores, mit einer Zeit von 
1:59,85 min. Daraus ergaben sich dann 
die Plätze: 86. Schengo, 109. Robin, 110. 
Sven, 119. Luca und 174. Harald. Nach 
dem Rennen und einem gemeinsamen 
Mittagessen bei strahlendem Sonnen-
schein, wurde dann noch viel Ski gefah-
ren und einige Streckenabschnitte der 
Abfahrt besichtigt. Als abends dann der 
Rest der Truppe, Alex, Dominik, David, 
Julia, Max und Volker in Gimmelwald 
eingetroffen war, ging es zum Après-Ski 
über ….
Am Freitag war der Plan, sich an schnel-
le Geschwindigkeiten auf den Skiern zu 
gewöhnen, also ging es nach Wengen 
und es wurde geheizt ohne Ende. Zitat 
Volker: „Mit euch geh ich nicht mehr 
zum Skifahren, da kommt man gar nicht 

Super-Kombi-Team vor dem Riesenslalom – Harald, Luca, Sven, Robin, 
Schengo
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zum Biertrinken!“. Am meisten Spaß 
hatten wir natürlich auf der legendär-
en Weltcup-Strecke, der Lauberhornab-
fahrt. Nach dem Racing-Test mussten 
die Ski wieder gewachst werden, bevor 
es nach Mürren zu der traditionellen 
Teufelsverbrennung ging. Seit 1972 
wird zur Einstimmung am Abend vor 
dem Rennen, von einem Umzug beglei-
tet, eine gefesselte Teufelspuppe durch 
die Dorfstraßen getragen. Anschließend 
wird der Teufel verbrannt, damit die bö-
sen Geister den 1.850 Startenden nichts 
anhaben können.
Der nächste Morgen: Jeder wartet auf 
seinen Start und kann es kaum erwar-
ten auf den Gipfel befördert zu werden. 
Während in der Gondel „Highway to 
Hell“ läuft und alle kopfnickend mitro-
cken, wird man richtig heiß aufs Rennen. 
Vom Start unterhalb des Schlitthorns 
rast man mit über 100 km/h auf den ers-
ten langen Ziehweg zu. Ab hier versucht 
man, mit jetzt schon brennenden Ober-
schenkeln, die perfekte Abfahrtshocke 
zu halten um den Speed mitzunehmen. 
Anschließend wird es in einem langge-
zogen S wieder steiler und man schießt 
auf das Kanonenrohr zu. Das Kanonen-
rohr ist eine sehr steile Passage bei der 
viele, wegen der darauffolgenden 90°- 
Kurven, einen extra Schwung einbauen. 
In der Panoramakurve gilt es dann so 
gut wie möglich auf der Kante zu ste-
hen. Man versucht die Kurve vor dem 
Fangzaun mit den dahinter stehenden 
Zuschauern zu meistern. Mit möglichst 

viel Schwung fährt man anschließend 
auf eine Aufstiegspassage zu, bei der 
man lautstark angefeuert von anderen 
Startenden, letzte Kraftreserven mobili-
siert. Auf den letzten Kilometern gilt es 
nochmals alles zu geben und so viel in 
der Abfahrtshocke, wie möglich zu blei-
ben, bis man dann das Ziel in Winteregg 
erreicht.
Mit Startnummer 1810 gehörte Marvin 
zu den Sternchenfahrern und durfte als 
erster des TSV-Teams starten. Bei perfek-
ten Bedingungen konnte Marvin seinen 
Lauf ins Ziel bringen während die späte-
ren Starter immer mehr Schläge auf der 
Piste zu erwarten hatten, wie David mit 

Name Startnummer Zeit [min] Overall Rang Altersklasse Rang

Harald 95 7.13 67. 24. (S1)

Max 466 7:29 129. 66. (HK)

Schengo 154 7:31 138. 51. (S1)

Marvin 1810 7:51 284. 137. (HK)

Robin 287 7:53 300. 146. (HK)

Sven 519 8:03 373. 178. (HK)

Luca 633 8:07 407. 193. (HK)

Dominik 498 8:10 422. 196. (HK)

David 1641 8:50 724. 295. (HK)

Bobby 647 8:57 784. 54. (GE)

Alex 704 10:29 1213. 254. (S2)

Startnummer 1641. Bestzeit der Klei-
nengstinger erreichte Harald mit 7:13 
und Platz 67.
Die weiteren Ergebnisse seht ihr in der 
beigefügten Tabelle. 
Nach dem Rennen wurde das ein oder 
andere Bier getrunken. Für gute Stim-
mung sorgte dabei die Partyband “Die 
Blaumeisen“. Insgesamt war es ein sehr 
gelungenes Inferno-Rennen. Außerdem 
ist sehr zu schätzen, dass die „alten Ha-
sen“, die schon länger dabei sind, neue 
Rennbegeisterte mitnehmen und ihnen 
zeigen wie alles abläuft. Es gilt: „Nach 
dem Inferno ist vor dem Inferno!“

Der spektakuläre Sprung über den Hundschopf an der Lauberhornabfahrt
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Marvin in der Panoramakurve Oldie Bobby bei der Abfahrt

Robin und Bobby vor dem Mountain Hostel Party nach dem Rennen in Mürren
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Skieinweisung im Kühtai in Tirol  Shannon Straube

Das jährliche Ski-Opening stand wieder 
an und mit einer bunten Gruppe mach-
ten wir uns vom 9. bis zum 10. Dezember 
auf den Weg ins Kühtai. Neben den rou-
tinierten Schneehasen waren dieses Jahr 
auch viele junge Skiübungsleiter dabei. 
Angekommen in den Bergen, machten 
wir uns direkt auf den Weg, Skikarten zu 
kaufen und dann auf die Piste zu starten. 
Leider waren wir nicht die Einzigen an 

der Kasse, weshalb wir hier deutlich zu 
viel Wartezeit in Kauf nehmen mussten. 
Die Ungeduld an der Kasse stieg immer 
mehr, da das perfekte Skiwetter auf uns 
wartete. Dann ging es endlich gemein-
sam mit dem ersten Lift auf den Berg. 
Der Schnee war griffig, und die Sonne 
strahlte in unser Gesicht – besser konn-
ten die ersten Abfahrten nicht sein.
Nach dem Einfahren machte Sven uns 
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dann klar, dass er seine Position als neu-
er Abteilungsleiter sehr ernst nimmt und 
schon Wochen zuvor ambitioniert an 
den Vorbereitungen für das Wochenen-
de gearbeitet hatte. So wurden Teams 
gelost, neue Lehrmethoden erklärt und 
Übungen verteilt. Jetzt war Schluss mit 
Powdern und Freeriding. Die einzelnen 
Teams überlegten sich in jeder einzel-
nen Liftfahrt Übungen zu den vorberei-
teten Kategorien. Es wurde gegrübelt, 

diskutiert, hinterfragt und vorbereitet. 
Jedes Team versuchte dann in Perfek-
tion die Übung vorzumachen und die 
ganze Gruppe zu begeistern und jeden 
individuell mitzunehmen. Ganz nach der 
neuen BIZ-Lehrmethode, die uns Sven 
erklärt hatte: begeistert, individuell und 
zielorientiert. Da nicht nur Sven als neu-
er Abteilungsleiter, sondern auch Bobby 
als Skikurs-Urgestein zufrieden mit dem 
Einsatz der Gruppe waren, konnten wir 

alle mit der gleichen Begeisterung und 
Zielorientierung von der Piste in den 
Schirm gehen. Auch beim Après-Ski 
konnte jeder seine individuellen Stärken 
einbringen und der Teamgeist wurde ge-
stärkt. Unser Weg führte uns dann vom 
Schirm direkt in den Wellnessbereich, 
zum Abendessen und dann zum gemüt-
lichen Ausklang in die Hotelbar.
Der Theorieteil war abgehakt, und die 
Powderski wurden direkt rausgeholt. 
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Freeriding und Fun waren das Motto für 
Sonntag. Durch den vielen Neuschnee 
landete jeder weich, wenn der ein oder 
andere Stunt mal daneben ging. Ein 
abgebrochener Stock war der einzige 
Verlust, den wir an dem Wochenende 
hinnehmen mussten. Als Klassiker durfte 
das Formationsfahren als Abschluss des 
Wochenendes natürlich nicht fehlen. 
Mit viel Schnee im Gepäck und groß-
artigen Abfahrten kann die Skisaison 
2023/2024 beginnen – wir freuen uns!

Ein großes Dankeschön geht an Sven für 
seinen Einsatz und die Organisation des 
gesamten Wochenendes. Vielen Dank an 
alle Übungsleiter, die sich Zeit und das 
Geld für die Einweisung des TSV Klei-
nengstingen genommen haben: Luca 
Glück, Marvin Glück, Ruben Mader, Pia 
Armbruster, Maja Gloz, Laura Knupfer, 
Bobby Vöhringer, Harald Glück, Alex 
Otto, Dominik Otto, Sven Vöhringer, Sina 
Vöhringer, Julia Hiltawsky und Shannon 
Straube.
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Schlittentag der Grundschule Kleinengstingen  Katrin Schädler

Nachdem es über das Wochenende so viel 
geschneit hatte, nutzten am Dienstag, 5. 
Dezember, die Kinder und Lehrkräfte der 
Grundschule Kleinengstingen das win-
terliche Wetter für einen gemeinsamen 
Schlittennachmittag beim Skilift des TSV 
Kleinengstingen.
Auf den Hängen wurde regelrecht um 

die Wette gefahren, so dass alle mitei-
nander viel Spaß hatten. Das gemütliche 
Einkehren in der TSV-Skihütte durfte na-
türlich auch nicht fehlen. In der Skihüt-
te konnte man sich mit Heißgetränken, 
Muffins und Kuchen stärken, bevor es 
dann wieder zurück an die Schule ging.
Die Kinder und Lehrkräfte der Grund-

schule Kleinengstingen bedanken sich 
beim Förderverein für die Spende von 
Kinderpunsch, Tee und Sprudel. Eben-
falls bedanken wir uns für den ehren-
amtlichen Einsatz von Marion Rau und 
Jasmin Fischer, die an diesem Tag den 
Punsch und weiteres ausgeschenkt ha-
ben.
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Seniorenwanderungen  ULrich Stolz

Kooperation TSV – SAV

Dezember 2023
Die letzte Seniorenwanderung des ver-
gangenen Jahres fand am 13. Dezember 
statt. Vom Ausgangspunkt Grundschule 
Steinbühl ging es für die 28 Wanderer 
zuerst in die Ortsmitte und auf der Brun-
nenstraße zum Ortsende, anschließend 
links Richtung Eichhard. Auf der Anhöhe 
konnte ein ausgiebiger Blick zurück über 
den „Flegga“ gemacht werden. Danach 
auf den Feldwegen der Bundesstraße 
312 entgegen. Nach deren Überquerung 
bei den „Buchen“ führte der Weg zuerst 
die „Enge“ hinab und dann wieder dem 
Ort entgegen. Über die Bloßenbergstra-
ße wurde bald das Ziel Gasthaus Lichten-
stein erreicht.
In der bereits weihnachtlich geschmück-
ten Gaststube bekamen die 34 Teilneh-
mer ein wunderbares Jahresabschlusses-
sen serviert. Vom Wanderführer gab es 
einen Rückblick über das zurückliegende 
Wanderjahr. Dabei stellte er auch fest, 
dass bei den 12 durchgeführten Wan-
derungen die durchschnittliche Teilneh-
merzahl bei 22 Personen lag.
Januar 2024
Die erste Seniorenwanderung des Jahres 
2024 fand am 10. Januar statt. Wie üb-
lich, von der Grundschule Steinbühl aus 
ging es für die 23 Teilnehmer zuerst ins 
Kohltal, dann über das Weinberggässle 
dem Hau entgegen. Oben angekommen 
war bei mäßiger Sicht der Birkenhof 
bei St. Johann Gächingen ausfindig zu 
machen. Nach kurzer Verschnaufpause 
führte der Weg in den Staatswald und 
zur Friedenshütte. Nachdem dies seit Be-



44

Kooperation TSV – SAV

ginn der kooperativen Unternehmungen 
von SAV und TSV die 60. Wanderung und 
zugleich die erste im Neuen Jahr war, 
gab es von den beiden Organisatoren ei-
nen kleinen Umtrunk in hochprozentiger 
Form.
Nach dieser ausgiebigen Pause und einer 
interessanten Unterhaltung mit den dort 
zufällig anwesenden Leuten des Forst-
BW führte der Weg wieder aus dem Wald 
hinaus und dem Sportgelände auf Neu-
buch entgegen. Nun war es nicht mehr 
allzu weit, um über den „Wasserweg“ 
zum Ausgangspunkt oder gleich zur ob-
ligatorischen Einkehr zu kommen. Die 
Wanderstrecke betrug diesmal 8 km.
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Febuar 2024
Die Seniorenwanderung am 14. Febru-
ar stand unter dem Motto rund um den 
Ort mit „Auf und Ab“. Das erste „Auf“ 
war nach dem Start bei der Grundschu-
le Steinbühl über die Ruhlenbergstraße 
und Falkenstraße auf den Ruhlenberg. 
Oben an dem gleichnamigen Haus an-
gekommen, bot sich für alle der immer 
wieder gleiche und jedes Mal schöne 
Ausblick über die Ortsteile Groß- und 
Kleinengstingen. Über den geschichtli-
chen Hintergrund der Ruhlenberghüt-
te, deren Entstehung und Besonderheit 
konnte unser Ortsvorsteher einiges be-
richten.
Anschließend ging es zum ersten „Ab“ 
durch den Wald, dem Flurweg hinter 
Ruhlen entgegen. Nach dem nächsten 
„Auf“ über den Auchtertweg gelangte 
man zum ehemaligen Pfarrwegle, den 
einst der Pfarrer aus Kohlstetten zu 
seiner „Filial“ in Kleinengstingen nahm, 
um den sonntäglichen Gottesdienst ab-
zuhalten. Zwar war dieses erneute „Ab“ 
auf dem Pfarrwegle etwas nass und 
rutschig, was aber den 27 Teilnehmern 

keine Mühe bereitete. Auf dem oberhalb 
der Holzwiesen verlaufenden Waldweg 
der neuerdings auch als SAV Burgenweg 
beschildert ist, gelangten die Wanderer 
zum Hannenberg.  Das dortige Bänkle 
wurde sogleich in Beschlag genommen 
um die Aussicht zum Traifelberg und 
Schloss Lichtenstein zu genießen.
Nach ausgiebiger Verschnaufpause und 

Gesprächsrunde wurde die letzte Etap-
pe über die Kohlstetter Straße und den 
Flurweg Hinter Berg in Angriff genom-
men um zum Ausgangspunkt zu kom-
men. Einige Teilnehmer mussten nach 
der 5 Km-Wanderstrecke feststellen, 
dass es doch mehr als nur dreimal Auf 
und Ab ging.
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Persönliches

Ihren 70. Geburtstag feierten

am 5. Januar Paul Buck und Ehrenmitglied Walter Reyhing und am
10. März Emil Schwertle.

Ihren 75. Geburtstag durften

am 15. Februar Esther Rominger, am 21. Februar Klaus-Dieter Fink und
am 11. März Julius Ott feiern.

Ihren 80. Geburtstag feierten

am 12. Januar Hans-Jürgen Straube, am 18. Januar Ehrenmitglied Adam Fetter,
am 25. Februar Gertrud Ostertag und am 6. März Rainer Weismann.

Ihren 85. Geburtstag feierte
am 26. Februar Ehrenmitglied Gertrud Huslik

Unsere ältesten Mitglieder
Am 1. Januar feierte Ehrenmitglied Maria Werner ihren 93. Geburtstag,

am 8. Februar feierte Ehrenmitglied Helmut Tröster seinen 92. Geburtstag und
am 26. Februar feierte Ehrenmitglied Gertrud Werner ihren 92. Geburtstag.

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht ihnen allen auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

 Herzlichen Glückwunsch

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Rosa Dietmann
Maximilian Gekeler

Natalie, Dominik und Anni Mailin Hölz
Laurent Kroner

Oliver Lamparter
Anna Lindt

Wir trauern um

unser Ehrenmitglied Walter Kazmeier,
der am 30. November verstarb, 

 unser ehemaliges Mitglied und Schulleiter
Manfred Magel,

der am 5. Januar verstarb und

unser Ehrenmitglied Kurt Vöhringer
der am 17. Februar im Alter von 90 Jahren verstarb.

Wir werden die Verstorbenen in ehrender Erinnerung behalten.
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Persönliches

Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Fachärzte für Allgemeinmedizin Facharzt für Allgemeinmedizin Zahnärztin
Dr. med. A. Podmaniczky, Christian Sibilski Dr. Roland Rauscher Barbara Maier
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen Molkestraße 22, 72531 Bernloch Benediktusweg 11, 72531 Oberstetten
Tel. 0 71 29 / 93 29 23 Tel. 0 73 87 / 98 59 00 Tel. 0 73 87 / 17 77

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie Facharzt für Allgemeinmedizin Zahnzentrum Reutlinger Alb
und Notfallmedizin und Notfallmedizin Dr. Rohleder und Dr. Barth
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer Albpraxis MUDr. Johannes Müller Lange Straße 1, 72829 Engstingen
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch Tel. 0 71 29 / 93 29 00 Fax: 93 29 03
Tel. 0 71 29 / 93 83 73 Tel. 0 73 87 / 989 10 E-Mail: Info@zahnarzt-dr-barth.de

Kurt und Lucia Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Werner und Anneliese Schenk

Ruhlenbergstraße 39
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Horst Vöhringer

Scheffelweg 49
72793 Pfullingen

Melanie Stefanidis
Selbständige Reiseberaterin
Ahornweg 5, 72531 Ödenwaldstetten
Tel.: 07387 / 74 89 999
Meli-B@gmx.de,  www.melisurlaubsoase.de

Bernd und Christl Christner

Herzogin-Amelie-Straße 26
72829 Engstingen-Großengstingen

Gerhard und Edeltraud Lorch

Schillerstraße 1
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Hartmut und Brigitte Stooß

Falkenstraße 12
72829 Engstingen-Kleinengstingen
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Impressum

Name Straße Ort Telefon / Fax E-Mail
Geschäftsstelle
Sarah Schenk Reutlinger Str. 1 72829 Engstingen 07129/9380265 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
    07129/9380266

Vorstände

Nico Gotthardt Katharinenstr. 11 72829 Engstingen 0176/32481712 vorstand@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

nicht besetzt
Sport

Wilfried Stooß  Sperberweg 18 72829 Engstingen 07129/2892 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Steffen Marquardt Im Tennenloch 7 72829 Engstingen 07129/1475726 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

nicht besetzt
Schriftführer

Abteilungsleiter

Jan Weckerle Gartenstraße 6 72829 Engstingen 0162/6054903 leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Ann-Kathrin Weckerle  
Leichtathletik

Vanessa Schenk Kreuzäcker 4 72805 Holzelfingen 0162/9046249 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Mario Werz Untern Wäldle 2 72805 Lichtenstein 0170/97670273 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer Ruhlenbergstr. 38 72829 Engstingen 07129/930207 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Sven Vöhringer Sternbergstr. 12 72829 Engstingen 0157/87228888 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Philpp Stangl Kammweg 11 72829 Engstingen 0157/36622732 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiter

FC Engstingen
Vorstände     fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Philipp Stangl Kammweg 11 72829 Engstingen 0157/36622732 info@fc-engstingen.de 

Mario Werz Fasanenweg 9 72829 Engstingen 0170/97670273 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Kai Schenk Gartenstraße 27 72829 Engstingen 0172/1337603 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Stefan Baisch Katharinenstraße 2 72829 Engstingen 0157/77720069 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Markus Vöhringer Sperberweg 27 72829 Engstingen 0152/33656862 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
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Sport Sponsoring
TSV Kleinengstingen GbR
Reutlingerstr. 1
72829 Engstingen

Sprecher

Martin Gloz
Fasanenweg 22
72829 Engstingen
martin.gloz@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 14 19 70

Finanzen (nur für GbR)

Tanja Heß
Jahnstraße 14/1
72829 Engstingen
tanja.hess@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 36 65

Anzeigenwerbung

Ulrich Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen
ulrich.kaufmann@email.de
0 71 29 / 38 69

Robert Widmann
Lerchenstraße 14
72829 Engstingen
robert.widmann@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 35 56
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Andrea Pfleiderer
Ruhlenbergstraße 38
72829 Engstingen
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0 71 29 / 93 02 07
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Fasanenweg 5
72829 Engstingen
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0 71 29 / 33 60

Heinz Stolz
Veilchenweg 9
72531 Hohenstein
heinz.stolz@tsv-aktiv.de
0 73 87 / 13 26
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Günter Polanz
Fasanenweg 17
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0 71 29 / 34 48
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Stefan Baldus
Vor dem Berg 5
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Der Sparkassen-
Privatkredit
mit Top-Beratung.

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Ihren Vertrag schließen Sie mit der S-Kreditpartner GmbH, 
einem auf Ratenkredite spezialisierten Verbundunternehmen 
der Sparkassen-Finanzgruppe: www.s-kreditpartner.de.

Kredit 
abschließen?
Besser mit uns.

Mit uns finanzieren Sie Ihre Vorhaben 
nicht nur sicher und schnell, sondern 
auch transparent und flexibel. Jetzt infor-
mieren – direkt in Ihrer Filiale oder online 
unter: ksk-reutlingen.de/privatkredit


